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	 Peter Raneburger 
	 Rosemarie Sternagl 
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Die Ausstellung wird im Schuljahr 2013/14 an fünf 
Schulen in Tirol gezeigt. Setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung, wenn auch an Ihrer Schule Station 
gemacht werden soll. Den teilnehmenden Schulen 
entstehen keine Kosten.

Projektblog
www.kunstindieschule.wordpress.com

Kreaturen sind Schöpfungen. Sie wurden von jemandem 
erschaffen und stehen mit ihm in einer Beziehung. 
Der Begriff findet in der Bibel Verwendung, wenn von 
einem Geschöpf die Rede ist und damit auf den Schöp-
fergott verwiesen wird. Doch auch vom Menschen 
erschaffene Wesen werden als Kreaturen bezeichnet: 
etwa der Golem, der Homunkulus oder Frankensteins 
Monster. Und nicht zuletzt sind Künstlerinnen und 
Künstler Kreateure. Sie erschaffen Wesen und Welten, 
materialisieren Ideen und Utopien.
 
Kreaturen entwickeln ein Eigenleben. Das macht sie 
uns verwandt aber kann auch beängstigen. Die Aus-
stellung zeigt Fabelwesen, Geister und Dämonen, 
Gestalten, die zwischen Mensch und Tier angesiedelt 
sind, beseelte Dinge, Ungeheuer und Traumgespinste. 
Die eingesetzten Techniken sind vielfältig und reichen 
von Skulptur über Zeichnung und Lithografie bis zu 
Malerei, Collage und Fotografie.
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KIDS – Kunst in die Schule schafft Rahmenbedingungen, 
die den SchülerInnen die aktive Begegnung mit zeitgenös-
sischer Kunst an ihrer Schule ermöglichen. Ein kritischer 
und reflektierter Umgang mit Kunst, mit Bildern und Medien 
generell wird am Objekt möglich und gefördert.

Neben einer inhaltlichen und pädagogischen Einführung 
durch die KuratorInnen sowie den Eröffnungsveranstaltungen 
gibt es ein Vermittlungskonzept. LehrerInnen finden darin 
Informationen zur Ausstellung und mögliche Anknüpfungen 
für den projektbezogenen Unterricht. 

Nachdem das Projekt in den vergangenen Jahren an 15 Schulen
Station gemacht hat, geht es in die vierte Auflage. 
Teilweise war es für die SchülerInnen der erste Kontakt mit 
zeitgenössischer Kunst. Dieser war Anstoß für eine Vielzahl 
spannender Projekte an den Schulen: unter ihnen ein Kurzfilm,
Künstlerworkshops, Weiterbildungsveranstaltungen, Aus-
stellungen mit Arbeiten von SchülerInnen und ein Feldforsch-
ungsprojekt im öffentlichen Raum.

Anmeldung und Information: Mag. Robert Gander
Rath & Winkler. Projekte für Museum und Bildung
Marktgraben 25, 6020 Innsbruck, t 0512 574257, f 574257 4
E-Mail gander@rath-winkler.at, www.rath-winkler.at
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